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WVNET gehört zu den Top-Providern Österreichs

„Gemeinde-Plattform“ und „Contentmanager“ als neue Angebote

Im siebenten Jahr seines Bestehens kann der Waldviertler Internet-Provider
WVNET auf ein von der Zeitschrift „Konsument“ (Nr. 11/2002) ausgestelltes
Musterzeugnis verweisen. Demnach gehört WVNET zu Österreichs Top-Providern
im schnellen ADSL-Bereich: Gemeinsam mit drei anderen Providern erhielt
WVNET in einem unabhängigen Test die Höchstnote „Gut“. WVNET-
Geschäftsführer Josef Mayerhofer verweist auf 3.000 Kunden, darunter fast alle
Waldviertler Gemeinden und einen Jahresumsatz von 500.000 Euro. Das
Regionalentwicklungsprojekt WVNET als Herzstück der telematischen Infrastruktur
des Waldviertels zählt zur Zeit 17 Standorte mit Breitbandanbindung (Standleitung,
Kabel, Funk, ADSL).

Als besonderes Angebot hebt Mayerhofer die „Gemeinde-Plattform“ hervor, hier
können sich Gemeinden – z.B. www.rudmanns.at, www.hoheneich.at,
www.langschlag.at – mit all ihren Leistungsträgern kostengünstig präsentieren.
Ideal für Direktvermarkter und Kleinunternehmer ist der „Contentmanager“, mit dem
jeder ohne weitere Installationen seine Homepage mit Fotos und Terminhinweisen
aktualisieren bzw. eigenhändig warten kann.

Nähere Informationen bei der WVNET Information und Kommunikation GmbH
unter der Telefonnummer 02822/536 33, Josef Mayerhofer, per e-mail unter
info@wvnet.at bzw. im Internet unter www.wvnet.at oder
www.contentmanager.wvnet.at.

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

E-Mail: presse@noel.gv.at
E-Mail: presse@noel.gv.at

http://www.rudmanns.at
http://www.hoheneich.at
http://www.langschlag.at
mailto:info@wvnet.at
http://www.wvnet.at
http://www.contentmanager.wvnet.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	WVNET gehört zu den Top-Providern Österreichs
	„Gemeinde-Plattform“ und „Contentmanager“ als neue Angebote


